
   

Pressemitteilung - Duisburg, 11. Januar 2020 

Busreisebranche plant in Duisburg 
den Neustart nach der Corona-Krise 
Vertreter der Bus- und Gruppenreisebranche haben sich beim „Tag der 
Bustouristik“ in Duisburg über die Zukunft von Busreisen nach der 
Coronapandemie ausgetauscht. Experten und Gäste kamen in der Mercatorhalle 
und im Netz zusammen, um über Perspektiven, Lösungen und Wege aus der 
Krise zu sprechen. 
Als „Starthilfe zum Re-Start“ – so der Titel des Treffens – hat der 39. „Tag der 
Bustouristik“ der durch die Pandemie stark gebeutelte Busreisebranche neue Impulse 
für die Wege und Aussichten während und nach der Corona-Krise gegeben. 
Gastgeber der renommierten Fachtagung war Duisburg Kontor. 
"Der Tourismus ist wichtiger Wirtschaftsfaktor in unserer Stadt und gewinnt 
zunehmend an Bedeutung. Dass der Tag der Bustouristik als wichtiges 
Branchentreffen in Duisburg stattfindet, bestätigt Duisburgs hohen Stellenwert als 
Destination. Ich freue mich daher sehr, dass wir als Gastgeber einen kreativen und 
sicheren Weg gefunden haben, die Veranstaltung als Online-Konferenz auch unter 
diesen schwierigen Bedingungen durchzuführen“ sagte Duisburgs Oberbürgermeister 
Sören Link (SPD). 
Rund 300 Teilnehmer*innen von Bus- und Gruppenreiseveranstaltern aus 
Deutschland, Österreich und der Schweiz folgten den Vorträgen der 
Branchenexperten per Livestream im Netz. Wegen der weiterhin hohen 
Infektionszahlen hat Duisburg Kontor gemeinsam mit dem Veranstalter ein hybrides 
Tagungsformat entwickelt. Im Zentrum der Vorträge standen unter anderem 
technische Innovationen zum Virenschutz während der Busreisen und neue 
Marketingansätze unter den Bedingungen des Coronavirus. 
„Die Reisebranche ist in der aktuellen Situation besonders von der Pandemie 
betroffen. Das haben wir natürlich auch in Duisburg zu spüren bekommen. Umso 
wichtiger ist es uns, dass wir mit dieser Online-Konferenz gemeinsam mit unserem 
Partner ein positives Signal für einen kommenden Neustart geben können“, sagte Uwe 
Kluge, Geschäftsführer von Duisburg Kontor.  
Einige der Vorträge wurden vor Ort in der Mercatorhalle gehalten und ins Netz 
gestreamt, andere Redner und Referenten wurden online von außerhalb 
hinzugeschaltet – darunter NRW-Wirtschaftsminister Andreas Pinkwart, der auf die 
wichtige wirtschaftliche, gesellschaftliche und soziale Bedeutung von Bustouristik 
hinwies. 
 



   

Im Anschluss an die Vorträge diskutierten die Branchenexperten vor Ort und online 
über die Herausforderungen zwischen Lockdown-Status und einem möglichen Re-
Start für den Bustourismus nach einem Ende der Pandemie und gingen dabei auf 
Fragen aus dem Chat ein.  
Wie für viele andere Branchen ist es für die Busreisebranche aufgrund des 
dynamischen Infektionsgeschehens und unvorhersehbaren Impfablaufs auch 2021 
nahezu unmöglich, zu planen. Trotzdem haben die Verantwortlichen Szenarien und 
Perspektiven entwickelt, über die sie bei der Online-Tagung in Duisburg sprachen. 
Eingeladen war zu dem Treffen auch Fachleute außerhalb der Busreisebranche, die 
mit den Teilnehmern über Impulse aus den Bereichen Politik, Wirtschaft, Reisefreiheit 
und Gesundheitsschutz gaben. 
Dazu gab es eine Abstimmung, an der rund 110 Branchenvertreter teilnahmen. Unter 
anderem wurde die Frage gestellt, ob ein Impfnachweis den Zugang zum Reisen in 
Risikogebieten vereinfachen sollte. 42 Prozent der Teilnehmer stimmte dafür, 47 
Prozent dagegen. 
„Einen Tag der Bustouristik ist noch nie unter vergleichbaren Bedingungen 
durchgeführt worden. Das Interesse der Branche war deswegen in diesem Jahr 
besonders hoch. Ich bin dankbar, dass wir mit Duisburg Kontor einen kompetenten 
und verlässlichen Partner und Gastgeber gefunden haben“, sagt Veranstalter Dieter 
Gauf. 
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